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 VII. Personett, (o Capitalia zu lehnen sitcfyett*

i) Es verlangt jemand gegen gerichtliche Obligation ein Capital von 1000 Nthlr. ZU lehnen,

VIH. Notification von allerhand Sachen.
I) Nachdem die Einwohner Christoph Schütrumpf von Cathus bürtig aus der Pfaltz, George We-

 nig und dessen Braut von Sorga, gegen das wegen des emigrirens gnädigst emanirte Landesherr-
liehe Verbott, aus ihrem Vaterland zu emigriren, und dem davor halten nach in Nusland zu ge
hen, in diesem Jahr sich'erfrechet, nach diesen auch, aber vergebens, nachgeforschet worden; Als
 werden von Obrigkeit und Amts wegen ermelte heimlich entwichene Emigranten hiermit edictaltter
zum rten 2ten und zten mahl peremtorie auf Donnerstag den Zlten Dec.a.c. als welcher Termi

 nus ein vor allemahl zu ihrer wieder anhero stellung anberahmet, und unter der Bedrauung cttl-
ret, daß fals dieselbe in praefixo sich hier nicht sistiren, gegen ihre Personen , da sie nichts an Ver
mögen besessen, also nichts hinterlassen, denen gimdigsten Ordnungen gemäß verfahren werden
sott, vecretum Hersfeld,den Ziten Oct. 1767.

Fürstl. Heßisches Amt petersberg, J.F. Hattert, Amtm.
 L) Es sind zwar bey hiesigem Stadtgericht auf den 2isten Oct. a. c. folgende Licitations-Termine, als

1) in Sachen des Herrn Genera! Major Müller contra Johann Henrich Cramers rel. und Erben.
2) In Sachen des hiesigen Hospitals contra Johannes Ledderhosen, z) Des Hrn. Regiernngs-
 Advocati und krocurat. 0 rä voñr. Victors contra Wilh. Roden rel. und Asmuth Stießings Wittib
präfigiret. Nachdem aber solche wegen des alsdann einfallenden Bußr Fast- und Bättags ver
schoben werden müssen, und auf den i8ten Nov. c.a. nunmehro anberaumt worden; so wird sol
ches denen allenfalßigen Interessenten und resp. Licitanten hiermit zu dem Ende öffentlich bekannt
gemacht, um in praefixo lnitruct erscheinen zu können. Zierenberg den 7. Octobr. 1767.

Hochs. Heß. Stadtgericht daselbst
3 , P. Heppe. B. w. Wachenfeld.

 3) Nachdem noch Unter-Officiers und Gemeine von dem ehemahligen von Schlotheimischen Caval-
lerie Regiment, mit Abhohlung ihres Guthaben, bis hieher zurückgeblieben sind; So wird ein sols
ches hierdurch nochmahls und zum letztenmahl bekannt gemacht, daß sich gedachte Unter-Officier
und Gemeine, von dem gewesenen Schlotheimischen Cavallerie Regiment in Zeit von z Wochen so
gewiß aühier in Witzenhausen einfindeu, und ihr Guthaben gegen Quittung in Empfang nehmen

 mögen, als bey dessen ferneren Zurückbleiben, sie zu gewärtigen haben, daß nach Verfliessung der
3 wöchigen Frist, das Guthaben sofort an das Carlshaver Lazareth ausgezahlt, und dieselbe wei.
 rer nicht gehöret werden sotten. Jmgleichen wird auch averriret, daß der Hr. Lieut. Grass von
Platen den gesuchten Abschied erhalten, und haben sich diejenige, so noch Forderung machen, in
obiger gesetzten dreywöchigen Frist bey des Hrn. General-Major von Schlotheim Hochlöbl. Dra

 goner Regiment ohnfehlbar zu melden. Witzenhausen den27ten Oct. 1767.
4) Beym.Apothecker Hrn. Rüde sind Loose zur IXten Hessen-Casselischen Armen- Waysen- und Fin-

delhaus-Lotteriezu einem halben Rthlr. zur iten Classe zu haben.
5) Beym Kaufs- nnd Handelsmann Hr. Dibelius, wohnhaft ans dem Marckt, sind von der Cassette

scheu sehr vortheilhaften 9ten Geld-Lotterie zur i sten Classe Loose a 16 alb. auch von der Hochgräfl.
Neuwittischen 4ten Geld-Lotterie zu der isten Classe a 1 fl. 12 Kr. nebst Plans zu bekommen.

6) Von der ixten Casselische,, Lotterie sind bey des Schutz-Juden Hertz Wallachs Witwe alhier Loose

 zu bekommen.
7) Drey Acker bey der Reißbevger Schantze zwischen Valentin Keßlers Erben und den Kastenland,

sodann ein und ein viertel Acker unter dem Warteuberge bey der Herrschaftlichen Auewiese zwischen
 • Herm.


